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ZUM GELEIT

„Nächstes Jahr in Jerusalem!“ Seit
Jahrhunderten  schon  haben  sich
Juden in  der  Diaspora  mit  diesen
Worten  begrüßt.
Heute noch sprechen
sie  diesen  Wunsch
am Ende  des  Sedar,
also  dem  Festessen
am Beginn  des  Sab-
bats  sowie  am  Versöhnungstag,
dem höchsten  jüdischen  Feiertag.
Damit  drücken  sie  die  Sehnsucht
auf  Rückkehr  in  die  Heimat  aus,
die  Hoffnung auf  Rückkehr  in  das
ihnen von Gott verheißene Land.

Über Jahrhunderte hinweg sind Ju-
den  verfolgt  worden,  wurden dis-
kriminiert  und  ausgegrenzt.  Einen
eigenen Staat, eine „Heimat“, die
hatten  sie  lange  Zeit  nicht.  Doch
schon  das  Alte  Testament  be-
schreibt  Erfahrungen  der  Israeli-
ten, der Heimat fern zu sein. Der
Prophet  Jeremia tröstet  sein  Volk
in  der  Ferne.  Er  verkündet  ihnen
die göttliche Verheißung, dass Gott
sein Volk wieder aus dem Exil füh-
ren wird. Er wird sein Volk trösten
und  ihnen  die  Tränen  abwischen.
„Gott spricht: Sie werden weinend
kommen, aber ich will sie trösten
und leiten.“ Diejenigen, die an ihn
glauben, wird Gott wieder bei sich
versammeln.

Die Sehnsucht nach der göttlichen
Heilszeit  verbindet  Juden  und
Christen  miteinander.  Auch  Chris-

ten  glauben  an  das  kommende
Reich  Gottes,  an  eine  Zeit  der
göttlichen Nähe und des Friedens.

Gottes  Reich  –  „das  neue  Jerusa-
lem“,  beschreibt  die  Offenbarung
des  Johannes  so:  „Siehe  da,  die
Hütte  Gottes  bei  den  Menschen!
Und er wird bei ihnen wohnen, und
sie werden seine Völker sein, und
er selbst, Gott mit ihnen, wird ihr
Gott sein.“

Wenn wir am Ewigkeitssonntag un-
serer  Verstorbenen  des  letzten
Jahres gedenken, dann tun wir das
im  Vertrauen,  dass  sie  nun  eine
Heimat bei Gott haben. „Im Haus
meines  Vaters  sind  viele  Wohnun-
gen“, so beschreibt es Jesus im Jo-
hannesevangelium.  Gott  wird  bei
uns wohnen – wir werden bei Gott
wohnen. Das soll uns ein Trost sein
und  uns  dazu  anleiten,  die  Nähe
Gottes schon in unserem Leben zu
suchen.

Dass  wir diesen Trost selbst erfah-
ren  und  weitergeben  können  an
die,  die  einen  lieben  Menschen
verloren haben, das wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



ÖKUMENISCHE WOCHE DER BESINNUNG
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Ewigkeitssonntag
Am  letzten  Sonntag  des  Kirchen-
jahres, dem Ewigkeitssonntag, ge-
denken  wir  der  Gemeindeglieder,
die  im  vergangenen  Kirchenjahr
gestorben  sind.  Im  Gottesdienst
nennen  wir  ihre  Namen  und  ent-
zünden  für  jede  und  jeden  eine
Kerze.  Wer  im  vergangenen  Jahr
einen  Menschen  verloren  hat,  ist
besonders  herzlich  dazu  eingela-
den.

Auch für Verstorbene aus der Ver-
wandtschaft  oder  dem  Freundes-
kreis  von  Gemeindegliedern  kann
eine Kerze entzündet werden. Wer
das wünscht oder dazu Fragen hat,
möge  sich  bis  zum 15.  November
mit Martin Schmitz-Bethge in Ver-
bindung setzen (02631-56161).

Ökumenische Veranstaltungen
Auch in diesem Jahr beginnen wir
den  November  mit  der  Ökumeni-
schen  Woche  der  Besinnung ge-
meinsam  mit  unseren  ökumeni-
schen  Partnergemeinden.  In  die-
sem Jahr werden wir dabei natür-
lich  besonders  auf  die  Einhaltung
der Corona-Schutzmaßnahmen ach-
ten. Das Programm mit Thema, Re-
ferent*innen  und  Orten  steht  auf
Seite 3 dieses Gemeindebriefs.

Im  Anschluss  daran laden  wir  ein
zum  ökumenischen  Gottesdienst
am Buß- und Bettag, der das The-
ma der Woche der Besinnung auf-
nimmt.  In  diesem Jahr  feiern  wir

den  gemeinsamen  Gottesdienst  in
der  Bonifatiuskirche,  weil  dort
mehr  Platz  ist  und  wir  die  Ab-
standsregeln besser einhalten kön-
nen.  Herzliche  Einladung  am  18.
November um 19.30 Uhr!

Die  Arbeitsgemeinschaft  Christli-
cher Kirchen in Neuwied lädt wie-
der  ein  zur  ökumenischen  Eröff-
nung des Advent am Samstag vor
dem 1. Advent, 28. November um
17  Uhr  in  der  Matthiaskirche  in
Neuwied.  Wie  üblich  werden  die
Herrnhuter Bläser schon vorher zur
Andacht einladen.

Alle Veranstaltungen stehen natür-
lich unter dem Vorbehalt, dass eine
kurzfristige  Absage  wegen  Corona
nötig werden kann.

Gemeinsam im Advent auf der 
Torney
Die Torneyer Vereine laden in die-
sem  Jahr  erstmals  dazu  ein,  ge-
meinsam durch den Advent zu ge-
hen.  An  jedem der  vier  Advents-
sonntage  heißt  ein  Verein  oder
eine  Organisation  die  Torneyerin-
nen und Torneyer an einem advent-
lich  gestalteten  Fenster  willkom-
men. Dort gibt es ein kleines Pro-
gramm für Groß und Klein, das je-
weils  von der gastgebenden Orga-
nisation gestaltet wird. Da wir uns
nur  draußen  treffen,  hoffen  wir,
dass dies mit dem nötigen Abstand
und  Masken  auch  unter  Corona-
Bedingungen möglich sein wird.
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Nach  den  Pfadfindern,  dem  DRK
und dem evangelischen Kindergar-
ten  wird  unsere  Gemeinde  dann
am 4. Advent Gastgeberin der Akti-
on sein und die Torneyerinnen und
Torneyer  auf  dem  Vorplatz  und/
oder  hinter  dem  Gemeindehaus
empfangen.

Ab Mitte November wird ein Flyer
mit  näheren Informationen  zu Or-
ten  und  Zeiten an  alle  Torneyer
Haushalte verteilt werden.

aus dem Vorstand
Der Vorstand traf sich am 13. Okto-
ber  per  Videokonferenz  zu  seiner
Sitzung.  Dabei  beschäftigten  uns
unter anderem folgende Themen:

-  Wir  begrüßten  Susanne  Isaak-
Mans  als  neue  Predigerin  im  Vor-
stand.

-  Wir  werteten  die  Gemeindever-
sammlung aus,  bei  der  in  diesem
Jahr die Teilnahme auch per Video-
konferenz  oder  Telefon möglich
war.

-  Wir  informierten  uns  über  die
Themen der bevorstehenden AMG-
Mitgliederversammlung,  die  eben-
falls  per  Videokonferenz  stattfin-
det.

- Wir erhielten Informationen über
den Fortgang der Arbeiten im und
ums Gemeindehaus, die sich lang-
sam  dem  Abschluss  nähern.  So
konnten  wir  schon  die  Rückkehr
und  Säuberung  des  Mobiliars  im

Keller planen.

-  Wir  begannen  mit  der  Planung
des Adventsnachmittags, der wenn
möglich  stattfinden  soll.  Näheres
dazu wird im nächsten Gemeinde-
brief stehen.

Gäste auf der Kanzel
1.11.: Christina Mekelburger

15.11.:  Renate  Schäning  (Diakoni-
sches  Werk  Neuwied  im  Rahmen
des Kanzelringtauschs)

Termine zum Vormerken …
13.12. Adventsnachmittag

Gottesdienste zu Weihnachten
und Jahreswechsel
24.12., 17 Uhr Christvesper

25.12.,  10 Uhr  musikalischer  Got-
tesdienst

27.12., 10 Uhr Gottesdienst

1.1., 10 Uhr Gottesdienst

Keine  Gottesdienste  am  2.  Weih-
nachtstag und an Silvester.

… und ganz weit voraus
5.6.2021 Virtueller  Mennonitischer

Gemeindetag

27.6.2021  Gemeindeausflug  zur
Mennonitengemeinde Enkenbach

5.-10.7.2022  Mennonitische  Welt-
versammlung in Indonesien

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Bitte informiert Euch auch auf der Homepage der Gemeinde:
www.mennoniten-neuwied.de

Frauentreff Dienstag, 10.11., 17.00 Uhr: „Gnade – Womit habe
ich das verdient?“ (Martin Schmitz-Bethge)

Menndia
Seniorennachmittag

Dienstag, 24.11., 15.00 Uhr

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 4.11., 12.00 Uhr

Gemeindevorstand Klausursitzung:
Samstag, 14.11., 9.30–16.00 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstag 15.00-18.00 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161

Chor Donnerstag um 19.00 Uhr

Gesprächskreis Freitag, 27.11., 19.30 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino im November keine Vorstellung

Kindergottesdienst wird durch Aushang bekannt gegeben

Hauskreis für
junge Erwachsene

Termine bei Josua Hildebrandt
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die Dezember/Januar-Ausgabe: 13.11.2020
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE NOVEMBER 2020

Sonntag,
1. November

Predigt: Christina Mekelburger
Kollekte: Mennonitisches Hilfswerk
Musik: Nina Ens

Sonntag,
8. November

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Christliche Dienste
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
15. November

Predigt: Renate Schäning
Kollekte: Deutsches Mennonitisches Missionskomitee
Musik: Eva Quiring

Sonntag,
22. November
Ewigkeitssonntag

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde
Musik: Lorijn Isaak

Sonntag,
29. November
1. Advent
Abendmahl

Predigt: Gustav Reinhard
Kollekte: Mennonitische Jugend Norddeutschland
Musik: Xenia Isaak

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Pastor: 
Martin Schmitz-Bethge, Engerser Str. 81, 56564 Neuwied, 02631-56161,

mobil 0176-57373960, pastor@mennoniten-neuwied.de
Internet: www.mennoniten-neuwied.de

Prediger*in: Werner Janzen, 02373-71316; Susanne Isaak-Mans, 02631-9469197
Vorsitzende: Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198

Altenarbeit Menndia: 
Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, 56566 Neuwied, 02631-9469197, info@menndia-neuwied.de

Geschäftsführung: 
Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, mekelburger@uni-bonn.de

Kassenführung: Anna Günther, Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, 02631-47727
Verantwortlich für den Inhalt: Martin Schmitz-Bethge

Druck: copy & print Neuwied • Auflage: 210
Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD; 

Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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